
Zeitschrift: Wasser Energie Luft = Eau énergie air = Acqua energia aria

Herausgeber: Schweizerischer Wasserwirtschaftsverband

Band: 80 (1988)

Heft: 11-12

Artikel: Dotation/Mindestabfluss/Restwasserführung in wasserkraftbedingten
Ausleitungsstrecken

Autor: Ott, Andreas

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-940759

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 23.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-940759
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


zeigen, dass die Staubentwicklung sowohl beim
Trockenspritzverfahren wie auch bei Nassspritzverfahren
massgeblich durch das Zusammenwirken kapillarer Haftkräfte
und strömungsmechanischer Gegenkräfte bestimmt wird.
Nach Gegenüberstellung der drei Verfahrenstechniken
entstehen beim Trockenspritzverfahren «trockene» und bei
Nassspritzverfahren im Dünnstrom wie auch im Dichtstrom
«feuchte» Stäube in der Umgebungsluft. Während bei trok-
kenen Stäuben ein lang anhaltender, räumlich stark
ausgedehnter Schwebezustand erzeugt wird, stellen feuchte
Stäube wegen ihres Absetzverhaltens nur eine kurzfristig
auf den unmittelbaren Auftragsbereich bezogene
Gesundheitsgefährdung dar. Das Ergebnis dieser Untersuchungen
hat Handke in Empfehlungen zusammengefasst. Danach
sollte man beim Trockenspritzbetonverfahren mit hoher
Eigenfeuchte oder mit Vorbenetzungs-Spritzdüse arbeiten,
was im Gegensatz zu früheren Untersuchungsergebnissen
von Schreyer steht, und bei den Nassspritzbetonverfahren
dagegen mit einem niedrigen Wasser/Zement-Wert. Will
man die Gesundheitsgefährdung infolge Feinstaubentwicklung

bei allen drei Spritzbetonverfahren entscheidend
verringern, so ist als wirkungsvollste Massnahme die Luft¬

geschwindigkeit zu verringern, die von der Luftmenge, dem
Förderleitungsdurchmesser und der Förderleitungslänge
abhängt. Da die Luftmenge als massgeblichste Einfluss-
grösse auf die Luftgeschwindigkeit in den verfahrenstechnischen

Anwendungsbereichen zudem nach Hahlhege [2]
keinen Einfluss auf die erzielbare Spritzbetondruckfestigkeit

besitzt, kann man durch die Minimierung der
Luftmengenzufuhr eine Optimierung der Bereiche Qualität, Huma-
nisierung und Wirtschaftlichkeit (Energieeinsatz,
Rückprallverhalten) erreichen.
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